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Einblicken: Schule 

(K)eine 
Entscheidung 
fürs Leben 
Die Wahl der weiterführenden 
Schule 
 
Für Eltern von Viertklässlern stellt sich 

spätestens zu Beginn des 2. Schulhalbjahres 

die Frage: Welche weiterführende Schule 

kommt für mein Kind in Frage? Wichtig hierfür 

ist die Grundschulempfehlung, die von der 

jeweiligen Grundschule des Kindes Anfang 

März ausgestellt wird. Sie bestimmt die 

Schulart. Immer bedeutsamer wird auch das 

Profil der Schulen. 

 
Von Daniela Rüsseler 
 
Welche Schulart für das Kind am besten wäre, wird 
Anfang März den Eltern schriftlich mitgeteilt. Es ist 
die Empfehlung der Grundschule, auch „Grund-
schulempfehlung“ genannt. Ein Notendurchschnitt 
von 2,5 oder besser öffnet den Weg ins 
Gymnasium, besser als 3,0 ist die Meßlatte für die 
Realschule. Ab einem Schnitt von 3,1 erhalten die 
Grundschüler eine Empfehlung für die Hauptschule. 
In dieses Votum der Schule gehen die Deutsch- 
und die Mathenote ein und zwar als Dezimalnoten. 
Die Empfehlung wird verbindlich, wenn die Eltern 
damit einverstanden sind.  
 
In unklaren Fällen – also wenn ein Kind zwischen 
den Noten steht – kann das Beratungsverfahren, 
bei dem ein schulfremder Lehrer hinzugezogen 
wird, durchaus hilfreiche Aufschlüsse bringen. 
Weitere Informationen rund um die 
Grundschulempfehlung sind im Internet abrufbar 
unter www.grundschule-bw.de. Eine Informations-
veranstaltung der Grundschulen im November 2006 
sowie Lehrer-Elterngespräche, die in den ersten 
beiden Monaten des Jahres vorgesehen sind, 
geben den Eltern weitere Details zur Wahl der 
geeigneten Schulart. 
 
Hier sei nur am Rande erwähnt, dass bei einer 
kindgerechten Entscheidung im Vordergrund die 
Frage stehen sollte, welche Schulart für das Kind 
am besten passt und seine Talente optimal fördert. 
Hierfür sollten Eltern und Grundschule vertrauens-
voll zusammenarbeiten, um künftige Über- wie auch 
Unterforderungen des Kindes zu vermeiden. 
 
Doch nicht nur die Wahl der Schulart Gymnasium, 
Realschule oder Hauptschule, sondern auch die 
konkrete Wahl der Schule ist für viele Eltern ein 
drängendes Thema. Immer mehr Schulen 
 

 

entwickeln ein eigenes Profil. Dies 
erschwert immer mehr die Wahl, da es nun 
auch wirklich Auswahl und Unterschiede 
gibt. Unterschiede gibt es sowohl im 
inhaltlichen Angebot der Schulen (z.B. 
welche Sprachen können gelernt werden), 
bei den AGs und anderen Aktivitäten der 
Schule (z.B. Schulpartnerschaften), wie 
auch im Betreuungskatalog, zu dem auch 
der Umfang der Mittagsverpflegung zählt.  
 
Für welche Schule man sich letztlich 
entscheidet, liegt häufig in den Händen des 
Kindes. Oft ist es eine Bauchentscheidung: 
wo hat es einem beim Informationsnach-
mittag gefallen oder wo gehen die Freunde 
hin. Doch macht es Sinn eine kleine 
Vorauswahl von Elternseite zu treffen und 
gemeinsam mit dem Kind diese Schulen zu 
besichtigen, dort Schüler nach ihren 
Erfahrungen zu fragen oder einen Eindruck 
von den Räumlichkeiten zu gewinnen. Die 
Anmeldung erfolgt Ende März direkt an der 
ausgewählten Schule. 
Für das Einzugsgebiet Möhringen werden 
hierfür einige Schulen kurz, anhand deren 
Informationen im Internet, vorgestellt.  
 
Die Wahl der weiterführenden Schule ist 
letztlich keine Entscheidung fürs Leben. 
Berufsbildende Schulen und Fach-
gymnasien ermöglichen nach einem 
erfolgreichen Abschluss an der Haupt-
schule oder an der Realschule weitere 
Sprossen der Schulkarriere empor zu 
klettern. 
 
 
 

 

Riedseeschule  
(Hauptschule mit Werkrealschule) 

 
Schwerpunkte der pädagogischen Arbeit an der 
Riedseeschule umfassen die Stärkung der sozialen 
Kompetenz der etwa 140 Hauptschüler ebenso wie 
ein ganzheitliches Konzept des Förderns und 
Forderns. Die Hauptschule ist ein- bis zweizügig. 
Für Schüler ohne Deutschkenntnisse werden 
internationale Vorbereitungsklassen angeboten. Die 
Teilnahme an zusätzlichem Unterricht ab Klasse 8 
ermöglicht die Chance, den mittleren Bildungs-
abschluss zu erlangen (Werkrealschule). Klasse 10 
wird an der Pestalozzischule in Rohr unterrichtet. 
Die AG „Lernen lernen“ als besonderes Angebot an 
der Riedseeschule ist in die Hausaufgaben-
betreuung integriert. An bestimmten Tagen können 
die Schüler ein warmes Mittagessen oder einen 
gesunden Imbiss einnehmen. Bis 16:10 Uhr gibt es 
eine Nachmittagsbetreuung und zwar ca. zehn 
Minuten von der Schule entfernt im Jugendhaus 
Möhringen. Die Betreuung findet durch Lehrer, 
Eltern / Ehrenamtliche und Mitarbeiter des 
Jugendhauses statt. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Schnuppernachmittag: 
15.03.2007  14.00 - 16.00 Uhr   

Anmeldung: 
22.03.2007 (Do)  7.30 - 12.30 Uhr und  
23.03.2007 (Fr)   7.30 - 14.00 Uhr 
 
� Kontakt Riedseeschule 

Standort: Sigmaringer Straße 85, Möhringen  
Schulleitung: Ingrid Willemsen 
Telefon: (0711) 216 4932 
E-Mail: poststelle@04121174.schule.bwl.de 
Eigene Homepage wird im Laufe des Jahres 
eingerichtet. 

Riedseeschule 
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Freie Evangelische Schule  
(Hauptschule und Realschule) 

 
Die Freie Evangelische Schule (FES) bietet einen 
Haupt- und Realschulzug an. Ab Februar 2007  
ziehen diese zusammen mit der Grundschule in 
ihren Neubau auf dem Hengstäcker bei Vaihingen. 
Die Freie Evangelische Schule will mit einem 
einheitlichen Konzept christlicher Werteerziehung 
den Kindern und Jugendlichen Orientierung, 
Sicherheit für das eigene Verhalten und eine im 
Vertrauen auf Gott begründete Wertschätzung 
geben, sowohl der eigenen wie auch der 
Persönlichkeit anderer Menschen. Es ist das 
Anliegen der Schule, den ganzen Menschen zu 
sehen und ihn möglichst umfassend in all seinen 
Gaben und Fähigkeiten zu fördern. Dies will die 
Schule tun, indem sie die Schüler ermutigt, ihr 
Vertrauen auf Jesus Christus zu setzen.  
Die Klassen bleiben für den Religionsunterricht 
zusammen. Es wird nur evangelischer Religions-
unterricht erteilt. Kinder, die nicht evangelisch sind, 
können aufgenommen werden, wenn die Eltern mit 
den pädagogischen Grundsätzen der Schule 
einverstanden sind. In der Regel wird der Religions-
unterricht vom Klassenlehrer/in erteilt, dies 
bedeutet, religiöse Fragen können jederzeit auf-
gegriffen werden. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infoabend der Haupt- und Realschule:  
08.03.2007 (Do)  Beginn 20.00 Uhr 

Anmeldung Hauptschule: 
15.03.2007 (Do)  14.00 - 17.00 Uhr 

Anmeldung Realschule: 
16.03.2007 (Fr)  14.00 - 17.00 Uhr 

Einweihung und offene Schule:  
24.03.2007 (Sa) 12.00 - 16.00 Uhr 
 
 
 

 
 

� Kontakt Freie Evangelische Schule 
Standort: Albstadtweg 12, Möhringen  
Ab Februar 2007: Hengstäcker 15 
Schulleitung: Eckard Geier 
Telefon: (0711) 220 4115    
E-Mail: albstadtweg@fes-stuttgart.de 
Internet: www.fes-stuttgart.de 

 

 

Fasanenhofschule  
(Hauptschule mit Werkrealschule) 

 

Die Fasanenhofschule liegt mitten im Zentrum des 
Stadtteils Fasanenhof. Der Kernunterricht wird an 
der lange Zeit einzigen Stuttgarter Ganztages-
schule ergänzt durch verschiedene Angebote. Für 
selbständiges Erledigen von Aufgaben, ähnlich den 
an Halbtagesschulen üblichen Hausaufgaben, sind 
SOL-Stunden (Selbstorganisierte Lernphasen) 
vorgesehen. Weiter gibt es einen festen AG-
Nachmittag. In den vergangenen Jahren wurden 
beispielsweise folgende Arbeitsgemeinschaften 
angeboten: Bogenschießen, Bühnenbild, Schüler-
zeitung, Kunst, Sport & Spiel, Tanzen, Streit-
schlichter, Multimedia, Patchwork. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infonachmittag:  
01.03.2007 (Do)  14.00 - 16.00 Uhr 

Anmeldung: 
ab 21.03.2007 sobald die Grundschulempfehlung vorliegt 
 
� Kontakt Fasanenhofschule 

Standort: Markus-Schleicher-Str. 15, Fasanenhof 
Schulleitung: Andreas Passauer 
Telefon: (0711) 216 4499  
E-Mail: poststelle.fasanenhofschule@stuttgart.de 
Internet: www.fasanenhof.s.schule-bw.de 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Freie Evangelische Schule  

 

  Robert-Koch-Realschule  
   (Realschule) 

 
Die Schule unterhält eine Kooperation mit dem 
Jugendhaus Vaihingen und dem Stuttgarter 
Sportkreis. Es werden verschiedene Work-
shops zur Umsetzung des jährlichen Musical-
projekts angeboten. Sogenannte Musikklassen 
ermöglichen das Erlernen eines Instruments. 
Mittagessen, Hausaufgaben- und Nachmittags-
betreuung sind an der Schule möglich. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infonachmittag: 
07.03.2007  16.00 - 18.00 Uhr 

Anmeldung: 
22.03.2007 und 23.03.2007 (Do-Fr) 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 
� Kontakt Robert-Koch-Realschule 

Standort: Vischerstraße 21, Vaihingen 
Schulleiter: Fred Binder 
Telefon: (0711) 732573 
E-Mail: poststelle@04112525.schule.bwl.de 
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Anne-Frank-Realschule  
(Realschule) 

 
Die Anne-Frank-Realschule liegt im Grünen, am 
Rande von Möhringen. Das Profil der Anne-Frank-
Realschule Möhringen liegt im Kommunikations-, 
Methoden-, und Sozialkompetenztraining der 
Schüler. Regelmäßige Thementage (z.B. Tag der 
Sprache oder Tag der Fairness) runden das Profil 
ab. 
Es besuchen derzeit rund 300 Kinder die Schule, 
die durchschnittliche Klassengröße liegt bei 23 
Schülern. 
Die Schule ist mit modernen Fachräumen für die 
Fächer Physik, Biologie, Bildende Kunst, ITG 
(Medien) und Erdkunde ausgestattet.  
Es werden Studienfahrten und Lerngänge an-
geboten. Die Schüler gehen insgesamt dreimal ins 
Schullandheim. Die Schule unterhält ein Schüler-
austauschprogramm mit einer Partnerschule in 
Frankreich. Spanisch kann in einer AG erlernt 
werden. 
Mittagessen, Nachmittags- bzw. Hausaufgaben-
betreuung werden nicht angeboten. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infovormittag:   
09.03.2007  ab 9.30 Uhr 

Anmeldung: 
22.03.2007 und 23.03.2007 (Do-Fr) 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 

 
� Kontakt Anne-Frank-Realschule 

Standort: Hechinger Straße 73, Möhringen 
Schulleitung: Frau G. Snook-Gerbstedt 
Telefon: (0711) 713438 
Internet: www.anne-frank-realschule-moehringen.de 

 
 

 

Königin-Charlotte-Gymnasium 
(Allgemein bildendes Gymnasium) 

 
Das Königin-Charlotte-Gymnasium (kurz: KCG) gilt 
als sprachliches Gymnasium mit über 600 Schülern 
in drei Parallelklassen. Wie alle Gymnasien in 
Baden-Württemberg führt es seit dem Schuljahr 
2004/05 in 8 Jahren zum Abitur. Gemeinsam mit 
der angrenzenden Riedseeschule bildet es das 
Rembrandtschulzentrum. 
Die 2. Fremdsprache wird ab Klasse 6 eingeführt 
(Schuljahr 2007/8). Neben Englisch kann zwischen 
Französisch und Latein gewählt werden. Ab Klasse 
8 wird ein sprachliches und ein naturwissenschaft-
liches Profil angeboten. Dritte Fremdsprache ist 
Spanisch. In zwei Klassenstufen gibt es bilingualen 
Fachunterricht in englischer Sprache: Kl. 8 (Erd-
kunde) und Kl. 11 (Geschichte). Die Schule bietet 
auch eine japanische Arbeitsgemeinschaft an, die 
auch von vielen externen Schüler besucht wird. 
Chöre, Orchester und Theatergruppen ebenso wie 
eine Kunst- und Foto-AG gibt es auch am KCG, 
sowie seit 2006 Projekttage „Schule als Staat“ 
(SalS). 
Es finden jedes Jahr Austauschprogramme und 
Begegnungen mit einer Schule in Lyon (Frankreich) 
statt. Für Schüler mit dem Fach Spanisch besteht 
diese Möglichkeit mit Partnerschulen in Valladolid 
und Caracas, für Englisch in Garden Valley (Kali-
fornien/USA) und für Japan in Ogaki. Außerdem 
wird eine Partnerschaft mit Lodz (Polen) unter-
halten. 
Unterrichtsbeginn: 7:55 Uhr. An der Schule wird 
von Montag bis Donnerstag ein warmes, von Eltern 
zubereitetes Mittagessen angeboten. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infonachmittag: 
09.03.2007  15.30 - 18.00 Uhr 

Anmeldung:  
22.03.2007 und 23.03.2007 (Do-Fr) 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 

 

� Kontakt  
Königin-Charlotte-Gymnasium 
Standort: Sigmaringerstraße 85, Möhringen 
Schulleitung: Andrea Funke-Fuchs 
Telefon: (0711) 216 2152 oder 216 4993 
E-Mail: koenigin-charlotte-gymnasium@stuttgart.de 
Internet: www.kcg.s.bw.schule.de 
  

Wilhelms-Gymnasium  
(Allgemein bildendes Gymnasium) 

 
Das Wilhelms-Gymnasium (kurz: WG) in Degerloch 
gilt als naturwissenschaftliches Gymnasium und 
wird von über 600 Schülern besucht.  
Die 2. Fremdsprache (Französisch oder Latein) 
wird ab Klasse 5 nach den Weihnachtsferien an-
geboten. Das Bildungsangebot am WG unter-
scheidet ab Klasse 8 ein naturwissenschaftliches 
Profil mit verstärktem Unterricht in den Fächern 
Biologie, Chemie und Physik sowie naturwissen-
schaftliche Praktika in den Klassen 9 bis 11. Im 
sprachlichen Profil kann als 3. Fremdsprache 
Spanisch gelernt werden. In beiden Profilen gibt es 
Unterricht im Fach Informationstechnische Grund-
bildung (ITG) bereits in Klasse 5 (Ausstattung mit 
Laptops). 
Weitere Angebote: jährliche Musicalaufführung, 
Theater-AG, Technik-AG, Jazzband etc.; jährliches 
Weihnachtsspiel, das Fünftklässler musikalisch 
gestalten. 
Partnerschulen mit jährlichem Schüleraustausch 
bestehen in La Reunion, Málaga (Spanien) sowie 
Tuscaloosa (Alabama/USA). 
Unterrichtsbeginn: 7:45 Uhr. Donnerstags wird 
während der Mittagspause ein Mittagstisch ange-
liefert.  
 

Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infonachmittag:  15.03.2007   14.00 - 16.00 Uhr 

Infoelternabend: 15.03.2007   Beginn 19.30 Uhr 

Anmeldung: 
22.03.2007 und 23.03.2007 (Do-Fr) 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 

  Königin-Charlotte-Gymnasium Anne-Frank-Realschule 
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� Kontakt Wilhelms-Gymnasium 
Standort: Albstraße 80, Degerloch 
Schulleitung: Wolfgang Funk 
Telefon: (0711) 327589-0     
E-Mail: poststelle@s-wilhelms-gym.schule.bwl.de 
Internet: www.wilhelms-gymnasium.de 

 

 

Fanny-Leicht-Gymnasium  
(Allgemein bildendes Gymnasium) 

 
Das Fanny in Vaihingen liegt idyllisch auf dem 
Gelände der Villa Leicht mit angrenzender 
parkähnlichen Anlage. Der musisch-künstlerische 
Bereich ist ein Schwerpunkt der Schule. Mehr als 
ein Drittel aller Schülerinnen und Schüler 
(insgesamt rund 800 Schüler in 3 Zügen) wirkt aktiv 
in einem der Orchester (z.B. Instrumental, Jazz, 
Streicher) oder Chöre (z.B. Buben-, Mädchen- oder 
Kammerchor) mit. Instrumentalunterricht wird an 
der Schule angeboten bzw. vermittelt. Alle zwei 
Jahre finden Musicalaufführungen mit über 200 
beteiligten Schülern statt. Regelmäßige Ausstel-
lungen präsentiert der Fachbereich Kunst. Das 
Schulradio wurde schon mehrfach prämiert. Neben 
einem naturwissenschaftlichen Profil gibt es auch 
hier von Klasse 5 bis 9 einen sprachlichen Zug. In 
der 6. Klasse müssen sich alle Schüler zwischen 
Französisch oder Latein entscheiden. Als dritte 
Fremdsprache wird Russisch angeboten. 
Im sozialen Arbeitskreis der Schule unterrichten ca. 
60 Schülerinnen und Schüler ab Klasse 10 
Senioren in verschiedenen Unterrichtsfächern. Es 
gibt einen schuleigenen Sanitätsdienst mit dem 
Motto: „Schüler helfen Schülern“. 
Schulpartnerschaften bestehen mit Melun/Paris 
(Frankreich), Stratford (England), Brasilien, Moskau 
(Russland) und Polen. 
Unterrichtsbeginn: 7.45 Uhr. An vier Tagen in der 
Woche wird ein warmes, von Eltern zubereitetes 
Mittagessen in der Cafeteria angeboten. 
 
Termine für Informationen und Anmeldung: 

Infonachmittag:     
09.03.2007 ab 16.00 Uhr   

Anmeldung: 
22.03.2007 und 23.03.2007 (Do-Fr) 
9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr 
 
 
� Kontakt  

Fanny-Leicht-Gymnasium 
Standort: Fanny-Leicht-Str. 13, Vaihingen 
Schulleitung: Gerda Mendler 
Telefon: (0711) 7356974 
Internet: www.fanny-leicht.de 

 
 

 
 
Kind & Familie  in Möhringen 

Familie wird groß 
geschrieben 
Türkische Familienfeste  
 
Der Zusammenhalt in türkischen Familien ist 

nicht vergleichbar mit dem in westeuropäischen 

Familien. Nicht nur zu religiösen Feiertagen 

kommt die Familie zusammen, sondern auch an 

manchen Wochenenden.  

 

 
Bei religiösen Feiertagen wird meist eine größere 
Räumlichkeit angemietet, damit alle Familien-
mitglieder zusammenkommen können. Da wird 
dann gefeiert, gespielt, erzählt - von damals und 
von heute - von der Heimat und vom deutschen 
Alltag. Natürlich darf die orientalische Küche nicht 
fehlen. Jeder bringt etwas mit, so ist die 
Vorbereitung auf alle verteilt. Hauptanliegen dieser 
Zusammenkunft ist der große Zusammenhalt und 
die Bindung an die Familie. Es kommen die Älteren 
mit den Jüngeren der Verwandtschaft zusammen. 
Hier werden Probleme kurz angesprochen und 
gemeinsam nach Lösungen gesucht. Vergleichbar 
mit dem christlichen Weihnachten ist bei Muslimen 
das Opferfest, das die Bereitschaft der Opferung 
von Ismael durch Prophet Abraham darstellt. Auch 
das Ramadan-Fest hat eine hohe Bedeutung. Bei 
beiden Festen freuen sich meist die Kleinen, da sie 
reichlich beschenkt werden.  
 
Aber nicht nur zu religiösen Anlässen kommen wir 
zusammen, sondern gerne auch an Wochenenden. 
Da treffen wir uns mit den Verwandten, den 
Freunden oder auch Arbeitskollegen und gehen 
picknicken, grillen oder sind einfach beisammen - 
denn der Arbeitsstress ist bei allen sehr hoch. 
 
Aber dies ist bei allen Familien gleich: Der Wecker 
holt uns aus unseren Träumen heraus, und der 
Alltag beginnt… 

Ramazan Özdin  

 Anzeige 


